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Amtlicher Teil

Gedenkfeier am Volkstrauertag  
Am Volkstrauertag, Sonntag, 13. November 2022, veran-
stalten der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge und 
die Stadt Schiltach um 11.30 Uhr eine Gedenkfeier beim 
Gedenkkreuz auf dem Schloßberg. 
  
Dazu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Verbunden 
mit der Feier ist eine Kranzniederlegung zu Ehren der 
Kriegstoten. Die Feier wird von der Stadt- und Feuerwehr-
kapelle musikalisch umrahmt. Herr Bürgermeister Thomas 
Haas und Herr Pfarrer Markus Luy werden jeweils eine 
Gedenkrede halten. 
  
Am Vorabend des Volkstrauertages werden auf der Solda-
tengedenkstätte und dem Soldatengrab des Schiltacher 
Friedhofes Kerzen entzündet. 
  
Die Coronaregeln sind zu beachten. 
  

 
Öffentliche Bekanntmachung 

über das Nichtbestehen der UVP-Pflicht 
Zusammenlegung Gutach 
Das Landratsamt Ortenaukreis - untere Flurbereinigungs-
behörde - hat den Bau der gemeinschaftlichen Anlagen 
durch Einfache Änderung Nr. 2 (Nachtrag I) in der Zusam-
menlegung  Gutach für zulässig erklärt. Die Planänderung 
umfasst die geringfügige Änderung der Trasse in Lage und 
Länge bei MNr. 2610 Hasenhofweg. 
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 7 des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) hat 
ergeben, dass die Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung hier nicht erforderlich ist. Da sich der Tras-
senverlauf nur sehr leicht verändert, ist nicht damit zu 
rechnen, dass sich die Auswirkungen auf die Umwelt im 
Vergleich zur vorherigen genehmigten Planung ändern 
oder gar verstärken. Der Eingriffsbereich unterscheidet 
sich floristisch nicht wesentlich zwischen den beiden Tras-
senvarianten, weshalb die bisherige Einschätzung über die 
Umweltauswirkungen bestehen bleibt. Die Maßnahme 
wird nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung des 
Naturhaushaltes und des Landschaftsbildes führen. Der 
Schutzzweck und die Erhaltungsziele des Vogelschutzge-
biets werden durch das Vorhaben auf lange Sicht nicht 
erheblich beeinträchtigt. Durch die mit der unteren Natur-
schutzbehörde abgestimmte Bauzeitenbeschränkung wird 
eine erhebliche Störung der Avifauna währen der Brutzeit 
verhindert. 
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 Absatz 2 UVPG 
unterrichtet. Diese Feststellung ist nicht selbstständig 
anfechtbar. 
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite 
des Landesamts für Geoinformation und Landentwick-
lung im o.g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2210) eingesehen 
werden. 

gez. Jäger, Leitender Vermessungsdirektor D.S. 

Sammelstelle für Grüngut noch bis   
12. November geöffnet 

Bis einschließlich 12. November 2022 wird an den saisonal 
geöffneten Sammelstellen für Grüngut noch Material 
angenommen. Danach sind diese über die Wintermonate 
geschlossen. Die saisonalen Sammelstellen sind jeweils am 
Samstag, in der Zeit von 13.00 –16.00 Uhr geöffnet. In 
Schiltach ist die Sammelstelle beim Bauhoflager im 
Bereich „Brühl“ (direkt an der B 294 Richtung Schenken-
zell). 
Die Sammelstellen in Sulz (Hof Bippus) und Schramberg-
Sulgen (Parkplatz Kreissporthalle) sind am Samstag von 
11.00 – 16.00 Uhr und zusätzlich am Mittwochnachmittag 
von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet (in diesem Jahr letztmalig 
am 09. November). 
An den Grüngut-Sammelstellen darf keinerlei Material 
außerhalb der Annahmezeiten abgelagert werden. Solche 
„Wilde Ablagerungen“ werden als Ordnungswidrigkeiten 
entsprechend geahndet. 

Für Grüngut, das während der Wintermonate anfällt, 
stehen die stationären Sammelstellen arbeitstäglich zu 
den folgenden Öffnungszeiten zur Verfügung: 
Sammelstelle bei der Sortieranlage der Fa. ALBA in 
Zimmern  
Mo-Fr.:  10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr 
Sa.:  10.00 – 15.00 Uhr  
 
Sammelstelle auf der Deponie Oberndorf-Bochingen  
Mo-Fr.:  10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr 
Sa.:  10.00 – 15.00 Uhr. 
  

 
Förderung der Landwirtschaft durch die 

Stadt Schiltach  
Viehhaltende Betriebe können ab sofort wieder einen 
Antrag auf Weidebetreuung, Besamungskostenzuschuss 
und Investitionskostenzuschuss für das Jahr 2022 stellen. 
  
Für die Antragstellung wird das Bestandsregister für 
Rinder, ein Nachweis über die bewirtschaftete Flächen, 
Kostenvoranschläge bei Investitionen sowie Bescheide 
über erhaltene De-minimis-Beihilfen (z.B. Landratsamt 
Rottweil, Steillagenförderung) benötigt. 
Für den Besamungszuschuss sind die Geburten im Jahr 
2021 maßgebend. 
Die Antragstellung erfolgt bei der Stadtverwaltung Schil-
tach, Hauptstraße 5, Zi.11. 
  
Wegen der De-minimis-Regelung müssen Anträge für 2022 
noch in diesem Jahr gestellt und ausbezahlt werden. 
  
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Ebinger 
(Tel.5863) oder an Frau Jähn (Tel.5825). 
  
Die Anträge werden nicht verschickt und sind bei Frau 
Jähn erhältlich. 

Außerdem sind die Anträge im Internet auf der Homepage 
(Rathaus, Formulare) der Stadt Schiltach abrufbar. 
 

 Stadt Schiltach
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Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
 Dienstag 14 bis 17.30 Uhr
 Montag, Mittwoch und Donnerstag
 14 bis 16 Uhr
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de) Tel. 58-10
 Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
 jeweils nach Termin-
 vereinbarung unter Tel. 58-11
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp
 Dienstag 17 bis 18 Uhr Tel. 58-24

Auskunft/Zentrale      Tel. 07836/58-0
Telefax  Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info  58-59
Telefax   Finanzverwaltung    58-58
E-Mail   info@stadt-schiltach.de
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss)
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
(meldeamt@stadt-schiltach.de) 58-0, 58-18 
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. Gaststät-
tenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Seniorenarbeit, öf-
fentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss)
Christian Jäckels, Michaela Kohler
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de), Volkshochschule 58-51
Marktplatz 6, Zimmer 12
Beate Becht (becht@stadt-schiltach.de) 58-11
Vorzimmer Bürgermeister, Standesamt, Nachrichtenblatt
Marktplatz 6, Zimmer 13
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de) 58-13
Hauptamt, Ratschreiber, Feuerwehrwesen, Vereinsangelegenheiten, 
Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde
Marktplatz 6, Zimmer 14
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de) 58-17
Bauwesen, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten,
Marktplatz 6, Zimmer 15
Michael Jehle (jehle@stadt-schiltach.de), Stadtbauamt 58-30
Bernd Zimmermann (zimmermann@stadt-schiltach.de) 58-34
Stadtbauamt
Marktplatz 6, Zimmer 17
Lisa Willmann (willmann@stadt-schiltach.de) 58-15 
Immobilienmanagement

    Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de) 58-31
Daniela Weber (weber@stadt-schiltach.de) 58-32
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher Anla-
gen und der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Straßenun-
terhaltung, Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutzein-
richtungen), Straßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der Was-
serläufe, Einrichtung und Unterhaltung von Spielplätzen
Marktplatz 6, Zimmer 20 (Dachgeschoss)
Kim-Loana Ebinger (lev@stadt-schiltach.de) 58-63
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV)
Hauptstr. 5, Zimmer 2  
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de) 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de) 58-28 
Integrationsmanagement
Hauptstraße 5, Zimmer 11
Madeleine Jähn (jaehn@stadt-schiltach.de)
Sozialversicherung, Sozialwesen,  58-25
Land- und Forstwirtschaft, Fischereischein
Claudia Hamm (hamm@stadt-schiltach.de)  58-26
Personalwesen
Hauptstr. 5, Zimmer 12
Iris Erciu, Kerstin Broghammer
Botendienst 58-19
Hauptstraße 5, Zimmer 14/15
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de) 58-20
Mathias Trautwein, Zi. 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de), Stadtkasse 58-22
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11)
Gabi Herrmann-Biegert, Mathias John u. Ulrike Stein  
(jugendbuero@stadt-schiltach.de) 58-37
Hauptstraße 3 (Alte Post)
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de)
Archiv und Museen 58-75
Bauhof, Schramberger Str. 57/1
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de) 58-40
Mobiltelefon 0171 / 73 50 707
Martin Herrmann, Wassermeister 957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160/97826575
Hausmeister-Team J. Behrend/M. Brüstle   0151/58702923, 0170/2037858
Müllabfuhr
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft  07 41/2 44-0
Landkreis Rottweil

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, 
  
der jeden Donnerstag ab 08:00 Uhr in der 
  
Gerbergasse abgehalten wird. 
  
  

 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Abho-
lung ist am Montag, 14. November 2022, bei 
vierwöchiger Abholung ist sie am Montag, 
28. November 2022 und bei achtwöchiger 
Abholung ist sie erst am Montag, 12. 
Dezember 2022. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Samstag, 05. 
November 2022 geleert. 
  
Die Biotonne wird Samstag, 05. November 2022 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Freitag, 25. November 2022 abgeholt. 
  
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis 12. November 2022 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 
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Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Dienstag, 08.11.2022 16.30 bis 18 Uhr offener Kinder-
treff für alle Grundschulkinder mit offener Kinderwerk-
statt. In der Werkstatt stellen wir ein herbstliches Wind-
licht her. Bei Interesse bitte ein leeres, sauberes Marmela-
denglas o.ä. ohne Etikett mitbringen. 
  
Mittwoch, 09.11.2022 16 bis 18.30 UhrTreff ab 4 für 
Kinder und Jugendliche ab Klasse 4 (also auch 5., 6., 
7.Klassen der weiterführenden Schulen). Wer Lust hat, 
kann heute Steine bemalen und schöne Kunstwerke 
entstehen lassen. 
  

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Freitag:  09 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Winterpause ab 1. November 
  
Schüttesägemuseum 
Winterpause ab 1. November 
  
Apothekenmuseum 
Winterpause ab 1. November 
  
Hansgrohe Aquademie 
Markenwelten und Café 
Vom 07. November bis 31. Januar wegen Umbau geschlossen 
  
Freitag, 04. November 
Stadt Schiltach 
Klaus Kurre (Nürnberg) – Jüdische Friedhöfe in Deutsch-
land 
Adler-Saal 
 
Samstag, 05. November, 15:00 Uhr 
Freiwillige Feuerwehr Schiltach 
Herbstübung 
Vorderlehengericht 
 
 

Altersjubilare von Schiltach

Wir gratulieren der Jubilarin 
08.11.22 Inge Seidenstücker, 80 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch! 

Fundsachen

Digitalkamera 
Fundort: Weg Ri. Zollhaus 
 

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

Herbstübung der Feuerwehr in Vorderlehengericht 
Am Samstag, 5.11. findet um 15 Uhr die Herbstübung der 
Freiwilligen Feuerwehr Schiltach statt. Das Übungsobjekt 
liegt beim Wohnhaus Vor Erdlinsbach 10 in Vorderlehenge-
richt. 
Zu dieser Schauübung ist die Bevölkerung herzlich einge-
laden. Da das Gebäude an einer engen Seitenstraße liegt 
wird den Besuchern empfohlen, das Gelände zu Fuß zu 
begehen und das Fahrzeug besser weiter weg zu parken. 
Für die Einsatzmannschaft und die Jugendwehr ist um 
14:30 Uhr Antreten im Gerätehaus. 
 

Fair steht Dir - Mode erzählt Lebensgeschichten: Nepa-
laya-Mitarbeiter Shree Raj Nepali erinnert sich an seine 
Kindheit. 
  
Mein Name ist Shree Raj. Ich bin in den Bergen außerhalb 
von Kathmandu aufgewachsen. Meine Familie gehört zu 
den Damai, und traditionell sind wir alle Schneiderfami-
lien. Wir haben unseren Lebensunterhalt mit Hausieren 
verdient. Als ich Kind war, sind wir zu den Häusern der 
umliegenden Dörfer gegangen und mein Vater hat dann für 
die Leute genäht. Wir bekamen immer etwas zu essen von 
den Hausbewohnern. Ich musste danach immer gründlich 
die Teller säubern und abtrocknen, denn da wir Unberühr-
bare waren, hätten die Dorfbewohner sie sonst nicht mehr 
angefasst. Mein Vater verbot mir, dass ich die Häuser 
betrete oder mit irgendjemand spreche, das war uns 
„Unreinen“ verboten. Mir war früh klar, was es heißt, zur 
Kaste der Unberührbaren zu gehören. Wir waren schreck-
lich arm und einsam. In meinem ganzen Leben bin ich nur 
6 Tage in die Schule gegangen.  
  
Ich gehorchte meinem Vater immer, trotzdem versuchte ich 
manchmal in die Häuser zu schauen. Ich beneidete die 
Dorfbewohner um ihre einfachen Töpfe und Teller. Wir 
besaßen kaum etwas zuhause, manchmal bekamen wir 
etwas Weizen, Mais oder Reis als Entlohnung für die 
Näharbeiten meines Vaters. Ich war froh, an der Seite 
meines Vaters zu sein. Jeden Abend putzte ich seine 
Nähmaschine und überprüfte, ob alles da ist für den näch-
sten Tag. Über die Jahre lernte ich immer mehr von meinem 
Vater. Heute bin ich sehr froh, dass er mir das Nähen beige-
bracht hat. Von Jahr zu Jahr ging es mir besser. 
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Ich hatte Glück. Heute bin ich 52 Jahre alt und arbeite seit 
8 Jahren für Nepalaya Craft in Kathmandu. Ich nähe Eure 
Kleider und habe ein gutes und freies Leben. 
  
NEPALAYA wurde 2006 gegründet. Basu als gebürtiger 
Nepalese weiß um die Nöte seiner Landsleute. Seit 2002 ist 
Basu in Deutschland und hat das Land und die Leute 
lieben und schätzen gelernt. Daraus entstand die Idee zu 
NEPALAYA: die Kulturen beider Heimatländer auf wert-
schätzende Weise zu verbinden und den Austausch zu 
fördern. Dazu wollte er seine Erfahrungen im Textilbe-
reich in Nepal nutzen: Schon als Student führte er einen 
eigenen Kleiderladen. 
  
Bei Nepalaya-Craft arbeiten ca. 20 Männer und Frauen 
verschiedener religiöser und sozialer Zugehörigkeit 
miteinander:Buddhist*innen, Muslim*innen, Christ*innen, 
Hindu, darunter Mitglieder der Kaste der sogenannten 
„Unberührbaren“. Bei NEPALAYA arbeiten und feiern 
immer alle gemeinsam in einem Raum und an einem Tisch. 
Alle bekommen einen fairen Lohn, der deutlich über dem 
nationalen Durchschnitt liegt und den Lebensunterhalt 
der Familien sichern soll. Daher gehören zum Lohn auch 
Zusatzleistungen wie Kranken- und Unfallversicherung 
und Altersvorsorge und bezahlter Urlaub. 

Um alle Religionen zu respektieren, ist die Arbeitswoche 
flexibel gestaltet. Muslima und Muslime nehmen den 
Freitag frei, alle anderen den Samstag. Gebetszeiten und 
Rituale werden respektiert. (www.nepalaya.de) Nepalaya 
hat seinen deutschen Sitz in Bötzingen am Kaiserstuhl 
und ist Fair-Handelspartner der Weltläden. 
  

 

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 11.11.2022 im 
Sportheim um 19.00Uhr 
 
1. Einleitung der Jahreshauptversammlung (Geschäfts-

jahr 2022)
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführer
4. Bericht der Sportwärtin
5. Bericht der Säckelemeisterin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Säckelemeisterin
8. Ehrung/ Abzeichnungen
9. Entlastung der Vorstandschaft
10.  Wahlen
11. Wünsche/Sonstiges
 
  
Nicht vergessen, es ist der letzte Termin eure Kleidle 
abnehmen zu lassen für die Fasnetsaison 2023. 
  
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme 
  
Es grüßt die Vorstandschaft 
 

Fit durch den Winter 
Dienstag, 08.11.2022 
Der Skiclub Schiltach lädt zu „Fit durch den Winter“ 
jeweils dienstags von 18:30 bis 20:00 Uhr in die Fried-
rich-Grohe-Halle ein. Mit Ausdauer-, Kraft- und Koordi-
nationsübungen bleiben die Teilnehmer über den Winter 
sportlich fit. Es gelten die jeweils aktuellen Hygienevor-
schriften. Für Mitglieder ist die Teilnahme kostenfrei, 
Nichtmitglieder bezahlen 1,50 Euro pro Abend. 
  
 

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
  
 

Jahrgang 1939 / 1940 Schiltach 
Der Jahrgang 1939/1940 trifft sich am Freitag, 4. November 
um 14.30 Uhr zum gemütlichen Beisammensein im Treff-
punkt. 
  
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do, 03.11.2022:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
Fr, 04.11.2022:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach im Schwarzwald 
 Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
Sa, 05.11.2022:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
So, 06.11.2022:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
So, 06.11.2022:  Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Mo, 07.11.2022:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Di, 08.11.2022:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Mi, 09.11.2022:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der Den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der Sprech-
stundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr und am 
Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag bis Donnerstag von 19-22 Uhr, Freitag von 16-22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg-
Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 12, 77654 Offenburg, am 
Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 Uhr und 17-20 Uhr in der 

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Derzeit gibt es eine Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-
Verdacht, im Ortenauklinikum Wolfach, Öffnungszeiten Samstag, Sonntag 
und Feiertage 11.30-13 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
Freitag, 4. November
Kaffee und Kuchen im Treffpunkt – Café
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln und Kaltgetränke. Das Treffpunkt – Team lädt 
herzlich zur Einkehr ein.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher – alles 
findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmö-
kern und ausleihen.

Sonntag, 6. November
Die Treffpunkt – Stube bleibt heute geschlossen. 

Mittwoch, 9. November
Waffelduft zieht durch den Treffpunkt
Wie jeden Mittwoch bietet das Treffpunkt – Team heute 
frisch gebackene Waffeln und auch Brezeln zu Tee und 
Kaffee an. Die Treffpunkt – Stube ist von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher 
– alles findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, 
schmökern und ausleihen. 
 

Volkshochschule

Vortrag: Flucht und Vertreibung – Menschen ohne Heimat 
– Integration 
Menschen auf der Flucht. Worte, die wir immer wieder 
hören. Schicksale, menschliche Tragödien. Die größte 
Bevölkerungsbewegung der Deutschen spielte sich in den 
Jahren 1944 – 1952 ab. Flucht und Vertreibung als Kriegs-
folge. Es jährt sich zum 75. Male, als die ersten Flüchtlinge 
und Heimatvertriebene nach teilweise recht langer Lager-
zeit eine neue Heimat fanden. Die Aufnahme dieser 
Menschen war nicht einfach. Sie war eine besondere 
Herausforderung für die Bevölkerung und eine logistische 
Aufgabe für die Verwaltung. Es lebten fortan Bevölke-
rungsgruppen mit anderem Lebensstil, anderen Dialekten 
und fremder Konfession im kleinen Schwarzwald-ort 
Schenkenzell. Man hat sich, soweit es ging, gegenseitig 
geholfen. Heimatforscher Willy Schoch hat recherchiert 
und kam zu dem Ergebnis, dass sich die deutschen Flücht-
linge in Schenkenzell nicht als Flüchtlinge im eigenen 
Land fühlen mussten. 

Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen Verein 
für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe Schiltach/Schen-
kenzell. 

Am Donnerstag, 10. November um 19 Uhr in der Festhalle, 
Schulstraße 4 in Schenkenzell. 
Der Eintritt beträgt 4,- € an der Abendkasse. 
  
Vortrag: Tierisch nützliche Helfer im Garten 
Im Garten spielen sich täglich Dramen ab: Die Larven von 
Glühwürmchen fressen Schnecken, Ameisen verteidigen 
Blattläuse gegen Marienkäfer und nebenan saugt die Larve 
einer Gallmücke eine Spinnmilbe aus. An diesem Abend 
werden einige dieser „Helfer“ vorgestellt, ihre Lebensart 
und ihr Wirken im Garten. Die Referentin zeigt die Schön-
heit und Effektivität der 6- und 8füßigen Tiere. Ihr Wunsch 
ist es, dass diese Insekten, Spinnen und sonstigen Tierchen 
wahrgenommen und als Nützlinge erkannt werden. Ange-
sprochen wird auch der gezielte Einsatz von Nützlingen im 
Gewächshaus und Wintergarten. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Obst- und Garten-
bauverein Schiltach e. V. 
Am Mittwoch, 16. November um 19.30 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 9. November. Der Eintritt ist frei. 
  
Vortrag: Männer und Frauen 
Durch unsere Unterschiedlichkeit ergänzen wir uns 
wunderbar. Der derzeitige Trend, dass alle gleich sind, 
führt zu kraftraubenden Missverständnissen. Natürlich 
sind wir gleichwertig aber eben nicht gleichartig. Wissen 
und Erkenntnis über die jeweils andere Sichtweise und 
Strategie kann uns helfen viel gelassener und verständnis-
voller miteinander umzugehen. Wenn wir wissen wie wir 
„ticken“, können wir uns viel mehr schätzen und sehen wie 
wunderbar wir uns ergänzen. Referentin ist Regina 
Niemeyer. 
Am Donnerstag, 24. November um 19 Uhr im Adler-Saal, 
Hauptstraße 20 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 17. November. Der Eintritt beträgt 
4,- € an der Abendkasse. 
 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter 
Telefon 07836/5851 (Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 
Montag – Donnerstag 14 – 16 Uhr), Fax 585751, E-Mail 
vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.
de.  
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln! 

Susann Glunk, Fachberaterin für Gartenbau

Tierisch nützliche Helfer
im Garten

Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Obst- und
Gartenbauverein Schiltach e. V.

Mittwoch, 16. November, 19.30 Uhr
Friedrich-Grohe-Halle,

Vor Ebersbach 2, Schiltach
Eintritt frei!

Anmeldungen sind erforderlich bis
9. November unter 07836/5851 oder

vhs@stadt-schiltach.de
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln!
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail:  pfarrer@ekisch.de 
  
Vertretung im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten hat vom 31.10. bis 06.11.2022 
Pfarrer Stefan Voß, Wolfach-Kirnbach, Telefon 07834/6922 
  
  
Liebe Leser und Leserinnen, 
wenn ein Kleidungsstück, das abfärbt, unbemerkt mit in 
die Waschmaschine wandert, dann ist das wirklich ärger-
lich. Weiße Stellen sind dann nicht mehr weiß, sondern 
kommen unschön grau oder rosa daher. Und noch ärger-
licher ist es, wenn Kleidungsstücke bewusst zusammenge-
würfelt wurden, in der Hoffnung, dass es gut geht, und es 
dann eben nicht gut geht, sondern manch Kleidungsstück 
dann doch anders aussieht als vorher – nicht sauberer, 
sondern unschön dunkler. 
  
Dunkles als hell zu definieren, das richtet nicht nur in der 
Wäsche Schaden an. Auch im „richtigen Leben“ kann es 
gravierende Folgen haben, wenn Hell und Dunkel, Gut und 
Böse beliebig werden. Wenn entweder alles schwarzgemalt 
oder Dunkles schöngefärbt wird. Davor warnt bereits im 8. 
Jahrhundert vor Christus der Prophet Jesaja: „Weh denen, 
die Böses gut und Gutes böse nennen, die aus Finsternis 
Licht und aus Licht Finsternis machen, die aus sauer süß 
und aus süß sauer machen!“ (Jes 5,20) 
  
Der Monatsspruch kommt passend zum November eher 
düster daher. Und doch lohnt es sich, ihn wahrzunehmen 
und zu fragen, worauf mich Jesaja heute damit aufmerksam 
machen möchte. Wo kehre ich gerne Böses unter den 
Teppich und verurteile anderes zu Unrecht? Wo tappe ich 
im Dunkeln und merke es nicht einmal? Kann ich der 
Wahrheit ins Auge schauen oder biege ich sie mir hin und 
wieder auch gerne einmal zurecht? Wer oder was prägt 
mich und färbt auf mich und mein Umfeld ab? 
  
Gott sei Dank färbt außerhalb der Waschmaschine nicht 
nur Dunkles ab. Von Friederich von Bodelschwingh ist der 
Satz überliefert: „Wer in die Sonne sieht, dessen Gesicht 
muss hell werden.“ Und Jesus sagt: „Ich bin das Licht der 
Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der 
Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben.“ (Joh 
8,12) Ausstrahlung braucht Einstrahlung. 
  
Und das wünsche ich uns: Sonnenstrahlen, die den Novem-
bernebel durchbrechen. Gottes Licht, das in unser Leben 
hineinstrahlt – das Licht der Liebe und Güte, der Gnade 
und Wahrheit. Und ich wünsche uns, dass dies auf uns 
abfärbt, auf unseren Gemütszustand und auch auf unser 

Reden und Tun, und wir „als Kinder des Lichts“ (Epheser 
5,8ff.) den November gestalten. 
  
Ihre Diakonin Susanne Bühler 
  
  
  
Sonntag, 06.11.2022 – Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres 
10.00 Uhr  Gottesdienst PLUS mit Taufgedenken in 

Schiltach; mit Prädikant Gerhard Bühler und 
Diakonin Susanne Bühler; Zoom-Übertra-
gung; gleichzeitig Kinder- und Zwergengot-
tesdienst; Kollekte zur Unterstützung der 
Partnerkirchen des Gustav-Adolf-Werkes 

  
Montag, 07.11.2022 
15.30 Uhr  Frauenkreis in Schenkenzell; Andacht und 

Spiele / Nebenraum der Evang. Kirche 
  
Dienstag, 08.11.2022 
09.30 Uhr Krabbelgruppe / „Treffpunkt“ 
  
Mittwoch, 09.11.2022 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht/DRK-Heim 
  
  
Vorschau: 
Sonntag, 13.11.2022 – Volkstrauertag 
09.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in der katho-

lischen Kirche St. Ulrich in Schenkenzell; mit 
Pfarrer Markus Luy und Kaplan Georg Henn 

10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Pfarrer Markus 
Luy; gleichzeitig Kindergottesdienst; ZOOM-
Übertragung; Kollekte für“ Zeichen des Frie-
dens“ 

   

Wann? Sonntag, den 06.11.2022

Treffpunkt?
10Uhr beginnen wir
gemeinsam mit den
„Großen“ in der ev. Kirche
in Schiltach und feiern
Taufgedenken.

Wo? Anschließend gehen die
„Zwerge“ ins Lehengerichter
Rathaus und die „Kigo-
Kinder“ ins DRK Heim und
feiern dort jeweils
altersgerecht weiter.

Wer? Der Zwergengottesdienst ist
für Kleinkinder mit einer
Bezugsperson, der
Kindergottesdienst für
Kinder ab ca. 5 Jahren.

Nächster ZwerGo: 11.12.2022
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Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 6. November 2022  
9.30 Uhr Gottesdienst  mit Norbert Weißer 
  „Brauchen wir Vorbilder?“ (Hebr. 13,7) 
  
Mittwoch, 9. November 2022  
17.30 Uhr Bibelgespräch mit Norbert Weißer 
  2.Korinther 8,1-9 
  
Achtung: Während der Winterzeit beginnen unsere Gottes-
dienste zu folgenden Zeiten: 
1. und 2. Sonntag wie gewohnt um 9.30 Uhr 
Alle weiteren Sonntage im 14.00 Uhr. 
  
Urlaub Prediger H. Weißer vom 31.10.-6.11.2022 
  
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  

Gottesdienste vom 05.11. bis 13.11.2022 
Das Tragen einer medizinischen Maske während des 
Gottesdienstes wird empfohlen (ist aber nicht verpflich-
tend) – ebenso das Einhalten von Mindestabständen. 
  

Samstag, 5. November 
Samstag, der 31. Woche im Jahreskreis 
16.30 Uhr St. Marien:  Tauffeier für Marla 

Jonna Falk und Niclas 
Wolber 

18.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
  

Sonntag, 6. November 
32. Sonntag im Jahreskreis 
 8.30 Uhr St. Johannes B.:  Hl. Messe mit anschl. 

Kirchencafé 
 8.30 Uhr St. Marien:  Hl. Messe mit Segnung 

zur Diamantenen Hoch-
zeit von Anna u. Wilhelm 
Bonath 

10.30 Uhr St. Ulrich:  Eucharistiefeier mit 
Spendung des Firmsa-
kramentes durch 
Kooperator Georg Henn 

   -Silberkollekte- 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
11.45 Uhr St. Laurentius:  Tauffeier für Pauline 

Kiefer und Jonas Mayer 
12.15 Uhr St. Laurentius:  stille eucharistische 

Anbetung bis 18.00 Uhr 
15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Dienstag, 8. November 
16.00 Uhr Gottl.-Freith.-Haus:   Wortgottesfeier – nur 

für Bewohner des Alten- 
u. Pflegezentrums 

18.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
  St. Ulrich: Hl. Messe entfällt! 
  
Mittwoch, 9. November 
Weihe der Lateranbasilika zu Rom 
17.45 Uhr Allerheiligen:  Eucharistische Anbe-

tung 
18.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
    (im Ged. an Lorenz 

Schmider u. verst. 
Angeh. / Verst. d. Fam. 
Schmid u. Armbruster) 

18.30 Uhr St. Cyriak:  Hl. Messe anschl. stille 
Anbetung bis 19.30 Uhr 

  
Donnerstag, 10. November Hl. Leo der Große, Papst 
17.45 Uhr St. Johannes B.:  Eucharistische 
   Anbetung 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Laurentius:  Hl. Messe, anschl. Anbe-

tung bis 19.30 Uhr 
(Beichtgelegenheit) 

18.30 Uhr Mater Dolorosa: Trauerandacht 
  
Freitag, 11. November 
Hl. Martin, Bischof von Tours 
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
  
Samstag, 12. November Hl. Josaphat 
10.30 Uhr St. Cyriak:  Eucharistiefeier mit 

Spendung des Firmsa-
kramentes durch 
Pfarrer Hannes 
Rümmele 

17.00 Uhr St. Laurentius:  Eucharistiefeier mit 
Spendung des Firmsa-
kramentes durch 
Pfarrer Hannes 
Rümmele 

  
Sonntag, 13. November 33. Sonntag im Jahres-
kreis - Volkstrauertag 
 8.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
 9.00 Uhr St. Ulrich: Ökum. Gottesdienst 
10.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
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10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Roman: Wortgottesfeier 
15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 08.11. 
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Susanne 

Bühler, Tel. 0151-41690174 
  

Kirchencafé 
Am Sonntag, den 06.11., wird es im Anschluss an den 08:30 
Uhr Gottesdienst in Schiltach wieder ein Kirchencafé 
geben – dazu herzliche Einladung! 
  

Schenkenzell, St. Ulrich: 
Montag, 07.11. 
9.30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Michaela Bauer, 

Tel. 0151-62613397 
Donnerstag, 10.11. 
19.30 Uhr  Pfarrgemeinderat-Sitzung im Schenkenzeller 

Pfarrhaus 
  

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Donnerstag, 10. November   
19.30 Uhr  Pfarrgemeinderat-Sitzung im Schenkenzeller 

Pfarrhaus 
  
Heizen der Kirchen  

Liebe Gottesdienstbesucher 
unserer Seelsorgeeinheiten, 
aus gesamtgesellschaftlicher 
Solidarität wollen auch wir auf 
das Hochheizen zu den Gottes-
diensten verzichten. Die maxi-
male Temperierung wird 
hierbei 10 Grad Celsius nicht 
überschreiten. Es gilt „Tempe-
rieren statt Hochheizen“. 
Bitte denken Sie bei dem 
Gottesdienstbesuch daran sich 
warm genug anzuziehen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Bild: Alexandra_Koch / Pixabay.com – Lizenz 
In: Pfarrbriefservice.de 
  
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 
77709 Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation 
Tel. 07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo + do: 16:00 Uhr – 18:00 Uhr / di: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  

Impressum:  
Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kaplan Georg Henn 
07836-96855 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
  

 

Sonstiges

Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft

Amtliche Bekanntmachung 
  

Sammelstellen für Grüngut noch bis  
12. November geöffnet. 

 
Bis einschließlich 12. November 2022 wird an den saisonal 
geöffneten Sammelstellen für Grüngut noch Material 
angenommen. Danach sind diese über die Wintermonate 
geschlossen. Die saisonalen Sammelstellen sind jeweils am 
Samstag, in der Zeit von 13.00 –16.00 Uhr geöffnet. Die 
Sammelstellen in Sulz (Hof Bippus)  und Schramberg-
Sulgen (Parkplatz Kreissporthalle) sind am Samstag von 
11.00 – 16.00 Uhr und zusätzlich am Mittwochnachmittag 
von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet (in diesem Jahr letztmalig 
am 09. November). Eine Übersicht mit den Standorten und 
den Öffnungszeiten finden Sie im Abfallkalender und auf 
der Internetseite des Landkreises unter www.Landkreis-
Rottweil.de. 
 
An den Grüngut-Sammelstellen darf keinerlei Material 
außerhalb der Annahmezeiten abgelagert werden. Solche 
„Wilde Ablagerungen“ werden als Ordnungswidrigkeiten 
entsprechend geahndet. 
 
Für Grüngut, das während der Wintermonate anfällt, 
stehen die stationären Sammelstellen arbeitstäglich zu 
den folgenden Öffnungszeiten zur Verfügung: 
 
Sammelstelle bei der Sortieranlage der Fa. ALBA in 
Zimmern  
Mo-Fr.: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr 
Sa.: 10.00 – 15.00 Uhr  
 
Sammelstelle auf der Deponie Oberndorf-Bochingen  
Mo-Fr.: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr 
Sa.: 10.00 – 15.00 Uhr. 
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Aus der Schule

Fenstertage Realschule Wolfach 
Drei außergewöhnliche Schultage erlebten die Schüle-
rinnen und Schüler der Stufen 5-8 der Realschule Wolfach 
vor den Herbstferien. Unter dem Motto „Ich, wir und das 
Leben“ hatten die Schulsozialarbeiterin Annette Vollmer, 
die Präventionsbeauftragte Christine Kienzler und die 
Konrektorin Monika Schwendemann ein abwechslungs-
reiches Programm für die Klassenstufen entwickelt. 

Zum ersten Mal in voller Form fanden an der RSW die 
Fenstertage Herbst als Präventionstage statt. Was im 
Schuljahr 2016 erstmals erdacht worden war, aber 
aufgrund unterschiedlichster Ereignisse immer wieder 
verschoben wurde, fand in diesem Jahr zum ersten Mal in 
kompletter Form statt. 

Schon vor langer Zeit waren verschiedene Experten 
gebucht und organisiert worden. So sammelten sich jeden 
Morgen Mitarbeiter der Polizei, der Caritas, der Firma 
Vega und vom Verein „Irrsinnig fit“ in der Realschule um 
dann in den unterschiedlichen Klassen ihre Themen 
gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern zu bear-
beiten. 

Jeder Workshop widmete sich einem anderen Bereich wie 
Sexualtiät, Kulturelle Vielfalt, Gewalt, Internetgefahren, 
Medien, psychische Erkrankungen, Radhelmkampagne, 
Verkehrssicherheit und Bewerbertraining. 

Zusätzlich boten die Lehrkräfte Silke Klimek und Steffen 
Maack für die Klassenstufen 6 und 8 ein Training in Herz-
Druck-Massage an („Löwen retten Leben“), was jährlich 
in den Klassenstufen wiederholt werden soll. 

Ergänzt wurden die Workshops durch intern organisierte 
Events: 
Für die Klassenstufe 5 gab es einen gemeinsamen Stufen-
ausflugstag zu den Vogtsbauernhöfen und einen Sporttag. 
Gerade die neu zusammengefügten Klassen brauchen Zeit 
um als Gruppe zusammenzuwachsen und sich gegenseitig 
kennen zu lernen. 

Die Stufe 6 blickte sozusagen über den Tellerrand hinaus. 
Sie durften bei einem Besuch in Haslach die dortige 
Moschee näher kennenlernen. Im Kino in Haslach wurde 
gemeinsam ein Film zum Thema Interkulturelles Leben 
geschaut. 

Die 7er hatten das ausführlichste Workshopprogramm, die 
8ter je einen Aktionstag zum Thema psychisches Gesund-
heit. 

Auf diese Art entstanden pro Klasse fest organisierte 
Stunden, die von den Klassenlehrkräfte-Teams ergänzt 
wurden. Einigen Klassen nahmen sich Zeit für Ausflüge, 
andere dekorierten ihr Zimmer um, wieder andere beschäf-
tigten sich mit ihrer Klassengemeinschaft. 

„Wir wollten uns Zeit nehmen für die Kinder und Jugend-
lichen und deren Bedürfnisse und Themen in den Vorder-
grund rücken, die sonst im Schulalltag nicht so stark zum 
Tragen kommen“, so das Credo des Vorbereitungsteams. 

Präventionsarbeit ist vielschichtig und bot an den drei 
Tagen für vor allem eines: Raum zum Nachdenken und 
Erleben. 

 

Vereinsmitteilungen

9.00 Uhr Schwimmer
Wir treffen uns am Dienstag, 08. November 2022 um 15:00 
Uhr  im Backkörble in Schiltach. 
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„Flucht und Vertreibung – Menschen ohne Heimat – Inte-
gration“:  
Willy Schoch berichtet am Beispiel von Schenkenzell über 
die Aufnahme von Flüchtlingen und Heimatvertriebenen 
aus den deutschen Ostgebieten 
- Um baldige Anmeldung bei der VHS wird gebeten - 
  
Willy Schoch schreibt zum Vortragsthema: „Es jährt sich 
zum 75. Male, dass den ersten Flüchtlingen und Heimat-
vertriebenen nach teilweise recht langer (Auffang-)Lager-
zeit eine neue Heimat zugewiesen wurde. Die Aufnahme 
dieser Menschen war nicht einfach. Sie war eine besondere 
Herausforderung für die Bevölkerung und eine logistische 
Aufgabe für die Verwaltung. Es lebten fortan Bevölke-
rungsgruppen mit anderem Lebensstil, anderen Dialekten 
und fremder Konfession im kleinen Schwarzwaldort 
Schenkenzell. Man hat sich, soweit es ging, arrangiert und 
sich gegenseitig geholfen.“ 
  
Heute läuft die reguläre Anmeldefrist für den Vortrag von 
Willy Schoch am kommenden Donnerstag, den 10. 
November 2022 um 19 Uhr in der Festhalle Schenkenzell  
ab. Aufgrund der bekannt großen Nachfrage nach Plätzen 
bei Veranstaltungen des Schenkenzeller Heimatforschers 
empfehlen die Veranstalter eine Anmeldung bei der Volks-
hochschule Schiltach-Schenkenzell. Die VHS ist per 
Telefon unter 07836/5851 (Montag-Donnerstag, 9-12 und 
14-16 Uhr, Freitag 9-12 Uhr), Fax 07836/585751 oder 
E-Mail vhs@stadt-schiltach.de erreichbar. 
  
Der Eintritt beträgt 4,00 Euro. Falls es am Veranstal-
tungstag noch freie Plätze geben sollte, sind auch kurzent-
schlossene Besucher herzlich willkommen.  
 
Die Vorstandschaft des Historischen Vereins Schiltach/
Schenkenzell lädt zusammen mit der Volkshochschule zu 
diesem besonderen lokalgeschichtlichen Vortragsabend 
mit Willy Schoch in die Festhalle Schenkenzell ein. Es 
gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung aktuellen 
Corona-Regeln. (rm) 
 

Schwarzwaldverein rekultiviert Biotop  
Nach der grundlegenden Sanierung des Biotops „Matten-
weiher“ im Jahre 2020 in der Schenkenzeller Gemarkung 
hat sich ein weiteres Biotop auf Schiltacher Gebiet für 
eine Sanierung in Erinnerung gebracht. Hoch über den 
Dächern von Schiltach wurde in den Jahren nach 1980 die 
Planung und Errichtung des Laichgewässers „Gründle-
bühl“ durch die Stadt Schiltach aktenkundig und als offi-
zielles Biotop bei der Naturschutzbehörde eingetragen. An 
der Umsetzung damals beteiligte Personen existieren wohl 
nicht mehr und können auch trotz Recherchen nicht mehr 
ermittelt werden. So geriet das Biotop über die Jahre in 

Vergessenheit, wurde vernachlässigt und fristete in den 
letzten Jahren nur noch ein trauriges Dasein. Der ursprüng-
lich angelegte Wasserzulauf wurde nicht mehr instandge-
halten und auch die zunehmend anhaltende Trockenheit in 
den Sommermonaten trug dazu bei, dass das Biotop 
verlandete, zuwucherte und damit auch seine Bestimmung 
als Brut- und Laichstätte verlor. Die wenige noch verblie-
benen Sumpflöcher waren mit Faulschlamm bedeckt und 
bildeten keine Existenzgrundlage mehr für die Teichbe-
wohner. 

Dieser leidigen Situation nahm sich jetzt der Naturschutz-
wart des Schwarzwaldvereines Schiltach + Schenkenzell 
Peter Hettich an. Fachlichen Rat und Unterstützung bekam 
er bei Besprechungen und Ortsbesichtigungen mit dem 
NABU Dunningen. Dies war wohl auch sinnvoll, denn nach 
heutigem Kenntnisstand waren auch grundlegende Ände-
rungen zur ursprünglichen Ausführung notwendig. 
Obwohl Peter Hettich und der Wegewart des Vereins 
Michael Götz tatkräftige Unterstützung von einigen frei-
willigen ehrenamtliche Helfern des Vereins sowie auch 
Mitarbeitern des NABU bekam, wurde die Umsetzung der 
Sanierung aufwändiger als geplant und nahm einen Zeit-
rahmen von über einem Jahr in Anspruch. Zeitliche 
Verschiebungen brachten auch die Pandemie sowie vorge-
schriebene Schonfristen für die Tiere. Viele Einsätze mit 
Astscheren, Motorsäge und Freischneider waren notwendig. 
Eine von der Stadt Schiltach in Auftrag gegebene 
Entnahme von Bodenproben sollten für das Projekt eine 
sach- und naturgerechte Grundlage bilden.

Für die Beseitigung umgestürzter Bäume und Gestrüpp, 
aber auch die Beseitigung der Ablagerungen am Biotop-
grund musste zusätzlich schweres Gerät in Anspruch 
genommen werden. Für die Instandsetzung des Wasserzu-
flusses war die Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr Schiltach 
sehr willkommen. 

Als Lohn für diese Herkulesaufgabe wünscht sich nun 
Peter Hettich und seine Helfer eine Rückkehr der Teichbe-
wohner. 
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 Gemeinde Schenkenzell

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag, Wassermeister Tel. 0173 / 343 57 33
 Tel. 0173 / 703 29 35 

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

Sie erreichen uns 
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   13.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr  

Einwohnermeldeamt 
Montag   09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
   
  
Tourist-Information  
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 17.00 Uhr 

WER -   WAS -   WO
Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☎ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☎ 9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung 
Öffentlichkeitsarbeit 
Grundbuch, Rechtswesen 
Friedhofswesen, 
Vereinswesen, Liegenschaften 
Finanzverwaltung, Mietwohnungen,

Cornelia Kupsch ☎ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☎ 9397-18 Zi 10
bianca.weiss@schenkenzell.de
Land- und Forstwirtschaft,
Wohnungsbauförderung, 
Öffentlicher Personennahverkehr,
Schülerbeförderung

Andrea Braun  ☎ 9397-14 Zi 12
andrea.braun@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau
Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Irmgard Schmid ☎ 9397-15 Zi  3
irmgard.schmid@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare

Martin Schmid ☎ 9397-51  Zi  4
tourist-info@schenkenzell.de Fax 9397-50
Tourismus, Briefmarkenverkauf,
Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen,
Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☎ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben
Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☎ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und 
Claudia Buchholz ☎ 9397-18 Zi   7
corinna.buehler@schenkenzell.de
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☎ 7343 
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Stefan Maier -Ortsvorsteher- ☎ 0175 1489716 
stefan.maier@schenkenzell.de 
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Amtlicher Teil

Sprechtag des Kreisbauamtes 
Das Kreisbauamt bietet jeden Monat einen Sprechtag auf 
dem Rathaus in Schenkenzell an. Es besteht hier die 
Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern des Kreisbauamtes 
baurechtliche Fragen zu besprechen und Probleme zu 
klären. 
Der nächste Sprechtag findet am 

Mittwoch, den 16. November 2022, von 13:00 Uhr bis 
14:00 Uhr 

im Rathaus Schenkenzell, Sitzungssaal im OG, statt. 
Insbesondere bei Abweichungen, Ausnahmen und Befrei-
ungen vom Bebauungsplan oder anderen Bauvorschriften 
hat es sich in der Vergangenheit bewährt, schon vor Ausar-
beitung eines Bauantrages die Bauabsichten vorab durch-
zusprechen. 

Anmeldungen nimmt Frau Braun, Bauamt, Zimmer 12, 
telefonisch (9397-14) oder per Mail (andrea.braun@schen-
kenzell.de) entgegen. 
 

Blumenschmuck abgeräumt 
Der November hält mit dem üblicherweise unangenehmen 
kalten und feuchten Wetter Einzug.
Größtenteils haben die Hauseigentümer ihre Hausgärten 
abgeräumt und für die Wintermonate hergerichtet, sowie 
den Sommerblumenschmuck gegen winterharte Pflanzen 
ausgetauscht. 

Auch an den öffentlichen Gebäuden ist die Blütenpracht 
zurückgegangen.
Der Gemeindebauhof hat in den letzten Tagen und Wochen 
die Blumenkästen entlang der Straßen und an den 
Gebäuden entfernt beziehungsweise ausgetauscht. 
Zum Ende dieser Blumensaison möchte die Gemeinde sich 
bei allen Blumenbetreuerinnen und -betreuern recht herz-
lich bedanken.

Ohne die Mithilfe von ihnen wäre es nicht möglich, das 
Ortsbild in einem solch blumenprächtigen Zustand den 
Gästen und einheimischen Bürgern zu präsentieren. 

Es wäre schön, wenn auch im nächsten Jahr wieder das 
bewährte Team die Betreuung der Blumen übernehmen 
würde. 

 

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall 
  
Am 23. Oktober 2022 ist in Hausach im Alter von 85 Jahren 
verstorben: 
Erna Renate Egenter geb. Kula, letzter Wohnsitz in der 
Gemeinde: Langenbachweg 4 
  
 

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier
-tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.22
jeden Samstag
von 13.00 - 16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

November 05., 18. 05. 25. 14., 28. 28. Container am
Bahnhof am 05.11.
von 9:30 – 12:00 Uhr

geöffnet.
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Heimatgeschichte

- Flucht und Vertreibung 
- Menschen ohne Heimat 
- Integration 
  
Im Jahre 1947 kamen die ersten Flüchtlinge und Heimat-
vertriebenen nach Schenkenzell. Dies jährt sich zum 75. 
Male. 

Zuerst suchten ab 1941 Evakuierte der Westfront Schutz in 
der Gemeinde. 

Die 273 Personen kamen bei Familien unter und kehrten 
größtenteils nach Kriegsende wieder in ihre Heimatorte 
zurück. 
  
Die Evakuierten gingen zurück, die Flüchtlinge und 
Heimatvertriebenen kamen. 
Menschen, die Haus, Hof, Hab und Gut zurücklassen 
mussten, geliebte Menschen verloren, große Strapazen der 
chaotischen Flucht und das teilweise lange Lagerleben 
mitmachen mussten. 
  
Der erste große Transport von Flüchtlingen kam am 21. 
Oktober 1948 aus dem größten dänischen Lager Oksböl im 
Landkreis Wolfach an. Der Gemeinde Schenkenzell 
wurden 22 Personen, Mütter mit Kindern, zur Aufnahme 
zugeteilt. Darunter Namen wie Frieda Lemke, Emma 
Mechow, Fritz Saige, Maria Armin, Hildegard Gorzny. 
  
BM Andreas Haas in seinem Aufruf an die Bevölkerung: 
„Werte Mitbürger, wir appellieren – helft diesen schuldlos 
in Not geratenen, den Ärmsten unter den Armen in brüder-
lichem Mitgefühl“. 
  
Von da ab ging es sukzessive weiter. 
Das Problem der Unterbringung wurde immer größer. 
Eine Herausforderung für die Bevölkerung und eine logi-
stische Aufgabe für die Gemeindeverwaltung unter den 
Bürgermeistern Ruf, Haas und Hauer. 
Im Jahre 1952 befanden sich in der Gemeinde 143 Flücht-
linge und Heimatvertriebe. 
  
Die letzte Flüchtlingsfamilie kam 1953 über das Landes-
durchgangslager Rastatt in Schenkenzell an. Es war 
Leopold Rösner mit Frau und Tochter aus Karlsberg 
(Donauschwaben). 
  

  

Willy Schoch hat recherchiert. 
In seinem Vortrag am 
Donnerstag, 10. November 2022 in der Festhalle, 
Beginn 19 Uhr,  
wird er eingehend auf die Gegebenheiten eingehen. 
  
Es werden an diesem Abend sicherlich Erinnerungen 
wachgerufen, die sowohl die älteren als auch die jüngeren 
Bürgerinnen und Bürger interessieren dürfte. 
  
Die Vorstandschaft des Historischen Vereins Schiltach/
Schenkenzell lädt zusammen mit der Volkshochschule zu 
diesem besonderen lokalgeschichtlichen Vortragsabend 
ein. 
  

Vereinsmitteilungen

Bienenzuchtverein
Schenkenzell-Kaltbrunn

Unseren November-Stammtisch halten wir in unserem 
schönen Bürgerhaus, der alten Grundschule, ab.
Am Sonntag, 06. November 2022 ab 18:00 Uhr würden wir 
uns über eine recht zahlreiche Imkerrunde freuen. 
Die milde Witterung, Volksstärke- und zustand, ebenso wie 
die Winterbehandlung und andere aktuelle Themen dürften 
genügend Gesprächsstoff bieten. 
 

Handball-Senioren 
Schenkenzell

  
Man kann die Rechnung nicht ohne den Wirt machen.  
  
Dies bewahrheitet sich für uns bei der Terminplanung für 
unser Treffen im November. Der Planmäßige Termin wäre 
der 17. November. 
Doch an diesem Tag ist das Ausgewählte Lokal zwecks 
einer Privatfeier geschlossen. 
Die Rede ist vom „Posthörnle“ in Oberwolfach. 
  
Deshalb ist unser Treff um eine Woche vorverlegt auf 
Donnerstag, 10. November 2022.  
  
Wir treffen uns um 15:00 Uhr am Bahnhof, um in Fahrge-
meinschaften bis Wolfach zu fahren. Etwa auf Höhe des 
Klinikums Wolfach überqueren wir die Wolf, stellen die 
Autos dort ab und gehen in einem gemütlichen Spazier-
gang immer dem Geruch nach Bratwurst und Schnitzel 
(halb und halb) in Richtung Posthörnle nach. 
  
Das ist die einzige Zusammenkunft im ganzen Jahr, bei 
der, man kann sagen ALLE, dasselbe zu Essen bestellen. 
Es dürfen doch auch mal alle einer Meinung sein. 
  
  
Bis dann! 
 



16

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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UNFALL?
– Wir helfen, wenn‘s gekracht hat

www.baltrun.ok-carservice.de
HU/AU* | Inspektion | Klima | Bremsen | Scheiben-Service |
Reifen-Service | Unfall-Service | Mobilitätsgarantie | Tuning

[Marco Baltrun]
Kfz-Sachverständiger
Tel.: 0800 I savesto

0800 I 7283786
E-Mail: info@savesto.de

OK Car-Service Baltrun
Hauptstr. 71 · 77955 Ettenheim
www.savesto.de

Stuttgarter Zeitung vom 12. Okt. 2022:

Vollbremsung auf dem Immobilienmarkt !
(Zurückhaltung bei Immobilienkäufen - Preise sinken)

Süddeutsche Zeitung vom 22. Okt. 2022:

„Das große Zittern !“
(Die Zinsen steigen weiter – Kommt der Knall ?)

Nun kennen wir den Immobilienmarkt hier bei Ihnen im Kinzigtal seit über 40 Jah-
ren. Trotz mancher Unwägbarkeiten in der Vergangenheit, konnten wir bisher noch
jedes zu verkaufende Haus einem neuen Eigentümer zuführen. Und dies innerhalb
einer durchaus überschaubaren Zeit. Schon darum „zittern“ wir auch nicht etwa dem
entgegen, was da in nächster Zeit vielleicht auf uns zukommen könnte, zumal selbst
seriöse Medien (s. oben) gern mal übertreiben. Gleichwohl ist dieses Thema natürlich
nicht auf die leichte Schulter zu nehmen.

Wenn Sie sich also auch einmal mit dem Gedanken tragen sollten Ihr Haus zu
veräußern..., Hans-Jürgen Bartsch, bei uns zuständig für den Nördl. Schwarz-
wald, freut sich auf Ihren Anruf.

TREUCOMMERZ
lmmobilien GmbH · Tel. 0711/2263051 · Fax 0711/2261149 · 70619 Stuttgart

Immobilien

Wir haben
Betriebsferien

bis einschl. 24.11.2022
Ab 25.11. sind wir wieder
wie gewohnt für Sie da!

www.gasthaus-hirsch-einbach.de

Gasthaus zum Hirsch, d‘Monika
Einbacher Str. 45, 77756 Hausach

Tel.: 0 78 31/7190

Gastronomie
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HILFE IM ALTER

Effiziente Hilfsmittel
für die Pflege

Mobile Patientenlifter
Deckenlifter
Transferhilfen
Antidekubitussysteme:
Matratzen & Sitzkissen
Pflegebetten

®

Sanitätshaus · Reha- & Medizin-Technik
Haupstraße 32 · 77761 Schiltach
Tel. 07836 9571717 · info@reha-ortho-partner.de

www.aks.de

Für ein gutes Fußgefühl

Tel.: 0176 48727069

Fußpflege bei Ihnen vor Ort
Rundum gepflegte Füße, für jeden Anlass und auch bei Problemen

Ihre kompetente Fußpflege

Nathalie Schulz Hans-Grohe-Str. 75/1 77761 Schiltach

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

• 07805–4890037

Unverbindliches Angebot:
www.pflegehelden.de/anfrage
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HILFE IM ALTER

Pflege –
24 h & Zuhause

Raphael Jäger · Anton-Scherer-Straße 3a · 77656 Offenburg
Tel. 0781 . 93 999 390 · r.jaeger@victum24.de

www.victum24.de

• Liebevolle Pflege und Betreuung im
vertrauten Zuhause

• kostenlose und unverbindliche Beratung
Wir sind immer für Sie da!

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg
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Ab sofort gesucht!

Zusteller (m/w/d) für Nachrichtenblätter
in Ihrem Wohnort

Zustellung am Donnerstag bis 17 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

sucht ab sofort:

PaQUET WOHNWINTERGäRTEN
Am Mühlbach 2 | 77716 Haslach i.K. | Telefon +49 7832 9759898

• Mitarbeiter (m/w/d)Vollzeit

Wir suchen: motivierten zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) für die Montage von Winter-
gärten, Terrassendächern & Sonnenschutz. Berufserfahrung als Schreiner, Zimmermann, Mar-
kisenbauer, Fensterbau ist vorteilhaft. Auch Quereinsteiger willkommen.

Wir bieten: Attraktive Konditionen, angenehmes Betriebsklima sowie eigenverantwortliches
Arbeiten im Team. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: telefonisch oder per E-Mail an:
info@wintergarten-paquet.de

Armbruster
Armbruster Lebensmittel GmbH
Allmendstraße 17 • 77709 Oberwolfach oder
per E-Mail: info@edeka-armbruster.de

Sie auch? Dann sind Sie bei uns richtig!
Für unseren Markt in Schiltach suchen wir:

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Marktbäckerei und den Markt/Kasse,
in Voll- oder Teilzeit

Interessiert?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung an:

Stellenmarkt

HAUSRÄUMUNG
Fr, 4.11. bis So. 6.11.22, jeweils ab 10.00 Uhr.

Schiltach, Ortsteil Hinterlehengericht. Tel. 0179/5066071

Für den privaten Haushalt in Schiltach suchen wir eine

tierliebende Raumpflegerin
für ca. 10 Std. wöchentlich bei guter Bezahlung.

Tel. 0172/7412463

Privat
Anzeigen

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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bernhard groß
„Wir achten auf Details und Sauberkeit,
damit sich großartige Wohn(t)räume erfüllen.“

77709 oberwolfach
l fon 07834 – 533

77756 hausach
l fon 07831 – 9696416

www.malerbetriebgross.de
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Schuttertal Hofstetten
Mühlenbach

Ettenheimm

Kittersburg

Durbach

Offenburg
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ach

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de Kontakt: Anruf oder WhatsApp unter 01 72 / 74 12 118

Sichere Vollzeitstelle als Generalvertreter

Zustellung bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Nachtzuschlag

Einsatzort im Raum Kinzigtal

Vertretungen im gesamten Ortenaukreis

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)

Nordrach

Berghauptenen

Gengenbach

Oberharmersbach

Ohlsbach

Ortenbergg

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Lahr

Friesenheim

Kippenheim

pel-
hausen

Mahlberg
Seelbach

Biberach

Steinach

Zell.a.H.

Hohberg

Offen

hwanau

HausaHaslach

Fischer-
bach!

Stellenmarkt

WIR SUCHEN GENAU DICH!

PÄD. FACHKRAFT
(m/w/d)

IN TEILZEIT (68 %) AB SOFORT/SPÄTER
UND IN TEILZEIT (90 %)

AB JANUAR 2023
Weitere Infos über den QR-Code oder
unter www.vsa-ortenau.de/stellenausschreibungen

EVANG. KINDERGARTEN „UNTERM REGENBOGEN“
LEITUNG FRAU HELENA STERZIK
STEINRÜCKEN 1, 77793 GUTACH
Tel. 07833 6050 kiga.gutach@kbz.ekiba.de
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Bei Bestellung im September:
3 Monate kostenlos lesen und bis zu 143,10 €* sparen

Bei Bestellung im Oktober:
2 Monate kostenlos lesen und bis zu 95,40 €* sparen

Bei Bestellung im November:
1 Monat kostenlos lesen und bis zu 47,70 €* sparen

Bis zu

140€
sparen!

Vorteils-Countdown
Wählen Sie das Print- Abo oder das E-Paper-Abo für mindestens 12 Monate

und lesen Sie Ihre Zeitung bis 31.12.2022 kostenlos!

Foto: LIGHTFIELD STUDIOS/stock.adobe.com

Jetzt bis zum 31. 12. 2022
kostenlos lesen!

Datum/Unterschrift

7

Vorname / Name

Straße / Nr

PLZ / Ort

E-Mail (Angabe erforderlich für E-Paper):

Telefon (für Rückfragen):

DM
-A

A

Preise: Stand 1.1.2022. Änderungen vorbehalten.

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.
Detaillierte Informationen zu Ihrem SEPA-Lastschriftmandat erhalten Sie mit Ihrem Begrüßungsbrief.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o. g. E-Mail-Adresse.

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote der
Reiff Verlag GmbH & Co. KG auch per E-Mail oder per Telefon zu erhalten.

Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail (leserservice@reiff.de) oder telefonisch
(0781/504 -5555) widerrufen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte für Marketingzwecke
erfolgt nicht. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter mittelbadische.de/datenschutz.

Ja, ich möchte vom Vorteils-Countdown profitieren und lese zunächst bis
31.12.2022 kostenlos (frühester Lesestart: 01.10.2022). Im Anschluss beziehe
ich für mindestens 12 Monate

die gedruckte Zeitung für z. Zt. 47,70 € mtl.
Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Lokalausgabe.

die digitale Zeitung für z. Zt. 24,90 € mtl.
Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben.

07 81 / 504 - 55 55 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/vorteilscountdown
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Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

W
Alle Motiv
4-spaltig abg

Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 6. Dezember 2022, 16 Uhr bei uns vorliegen.

Frohe Weihnachten
Inh. Max Mustermann
Musterstr. 31 • 2345 Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Ihr Logo

Wir bedanken uns bei unseren
Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für die gute Zusammenarbeit
im letzten Jahr.

Für die gute
Zusammenarbeit

und Ihr Vertrauen
möchten wir allen

Kunden, Geschäfts-
partnern und

Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

FroheWeihnachten

Inh. Max MustermannMusterstr. 312345 MusterstadtTel. 01234/12345
Fax 01234/12345www.mustermann.de

Nr. 23 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

n erfolgreiches
und gesundes

neues Jahr
wünscht Ihnen

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 31 • 2345 Musterstadt

Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
www.mustermann.de

Ei

Nr. 20 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Nr. 7 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

u
u e s r ße 3 5 o

4 4 4 345
w

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 12 | 12345 Musterort

Tel. 01234 /12345 | Fax 01234 /12345
www.mustermann.de

Fro e Weihn ch en
m n b u u n e a

N g

ogoIhr Logo

Nr. 6 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)
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FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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03.11. bis 09.11.2022 · www.kinohaslach.de

»Rheingold« Do – Mo/Mi 19:30, So 16:00/19:00
»Black Adam« Do bis Mo 19:45, So 19:00
»Der Nachname« Do bis Mo 19:45, So 19:00
»Black Panther 2 – Wakanda Forever 3D« Mi 19:30
»Mutter« Mi 19:45
»Weinprobe für Anfänger« So 16:00
»Hui Buh und das Hexenschloss« Do/Fr/Sa 15:00, So 14:00
»Die Mucklas und wie sie zu Pettersson und Findus
kamen« Do/Sa 15:15, So 14:15
»Die Schule der magischen Tiere 2«
Do/Fr/Sa 15:15, So 14:00
»Lyle – Mein, Freund das Krokodil« Fr 15:15, So 16:15

Dachausbau und Wohndachfenster nur von Profis.
Ihre Wohnträume werden von uns schlüsselfertig organisiert.

Rufen Sie an:

Ihr Bauland liegt unter'm Dach!

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

Bonath Holzbau Komplett GmbH - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis

Blechnerei . Sanitär

Bei uns finden Sie ein großes
Angebot an robusten,

regionalenWeihnachtssternen
Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-19:00Uhr / Sa: 9:00-17:00Uhr

Weihnachtssterne

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
11.11. Altbausanierung Anzeigenschluss, 07.11. 12.00 Uhr

18.11. Hochzeitspläne Anzeigenschluss, 14.10. 12.00 Uhr

18.11. Immobilien Anzeigenschluss, 14.11. 12.00 Uhr

25.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 21.11. 12.00 Uhr

25.11. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss, 21.11. 12.00 Uhr

02.12. Sicherheit rund um´s Haus: Einbruch- Brand- u, Blitzschutz Anzeigenschluss, 28.11. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Mittwoch, 16.11.22, um 18 Uhr
NOTFALLKOFFER FÜR EHEPARTNER
ORT: Hauptstraße 46, 77716 Haslach i.K.

THEMEN:
Vorsorgevollmacht
Berliner Testament
Ehegattentestament

Anmeldung unter:
07832 974163-0

info@falk-partner.de
www.falk-partner.de

Einladung
ZUM FACHVORTRAG


